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Die Prüfung beginnt mit der Behandlung des Spezialgebiets. Als Spezialgebiet gilt 
die Forschung zu einem differentiell-psychologischen Konstrukt (z.B. Intelligenz, 
Kreativität, Ängstlichkeit, Aggressivität, Selbstkonzept) bzw. einer Klasse dieser Kon-
strukte (z.B. differentiell-psychologische Konstrukte aus den Lerntheorien, Ge-
schlechterunterschiede).  
 
Bei der Auswahl können die von Manfred Amelang herausgegebenen Bände 2 und 3 
der Serie Differentielle Psychologie und Persönlichkeitsforschung der im Hogrefe 
Verlag Göttingen erschienenen Enzyklopädie der Psychologie hilfreich sein. Die 
Themen der einzelnen Kapitel dieser beiden Bände kommen als Spezialgebiet in 
Frage. Es sollte aber in jedem Fall über das jeweilige Kapitel hinaus noch neuere 
Literatur zum Spezialgebiet berücksichtigt werden. Hinweise dazu finden sich in: 
 
Weber, H. & Rammsayer, T. (Hrsg.).(2005). Handbuch der Persönlichkeitspsycholo-
gie und Differentiellen Psychologie. Göttingen: Hogrefe.  
 
Am besten ist natürlich die aktive Teilnahme an einer LV zu einem differentiell-
psychologischen Konstrukt für die Vorbereitung auf das Spezialgebiet geeignet. 
 
Im Anschluss an das Spezialgebiet wird kurz auf Zielsetzungen und wesentliche 
Schritte bei der Faktorenanalyse eingegangen. Dazu wird das entsprechende Kapitel 
im Statistik-Lehrbuch von Jürgen Bortz empfohlen, das im Springer-Verlag erschie-
nen ist. Begriffe wie z.B. Faktorextraktion, Abbruchkriterien, Faktorladung, Faktor-
wert, Kommunalität, Eigenwert, Faktorrotation, Rotationskriterien sollten erläutert 
werden können. 
 
Im Weiteren wird auf die verschiedenen Ansätze im Bereich der Persönlichkeitsfor-
schung eingegangen: auf die eigenschaftstheoretische, die lerntheoretische und die 
konstruktivistische Persönlichkeitsforschung. 
 
Zur Vorbereitung eignen sich die in den entsprechenden Lehrveranstaltungen aus-
gegebenen Fragen und Materialien. Personen, die nicht an den Lehrveranstaltungen 
teilgenommen haben oder zusätzliche Informationen wünschen, seien auf folgende 
Literatur verwiesen: 
 
Mischel, W., Shoda, J. & Smith, R.E. (2003). Introduction to personality: Toward an 
integration (7th edition). New York: Wiley.  
 
Weber, H. & Rammsayer, T. (Hrsg.).(2005). Handbuch der Persönlichkeitspsycholo-
gie und Differentiellen Psychologie. Göttingen: Hogrefe.  
 
 


